
Tradition verbindet, 

Zukunft verpflichtet, 

seit mehr als 100 Jahren!

DER Fußballverein

der Säubrennerstadt



5

W
ir

 d
an

ke
n 

al
le

n 
un

se
re

n 
Sp

on
so

re
n 

fü
r i

hr
e 

U
nt

er
st

üt
zu

ng
!

Grußwort Verwaltungsrat

Liebe Fußballfreunde,

die Winterpause steht vor der Tür. Traditionell die Zeit, um 
die vergangen Monate noch einmal Revue passieren zu 
lassen. 

Voller Vorfreude ist die ganze SVW Familie in die neue 
Spielzeit gestartet. Viele anstrengende Stunden lagen hin-
ter den Beteiligten. Ganz egal ob auf dem Platz oder hinter 
den Kulissen. Nach dem unsere 1. Mannschaft in der Auf-
stiegssaison in der A‐Klasse direkt einen sehr guten 4. Platz 
 belegen konnte, krönte Nino Fuchs seine erste Trainerstati-
on mit dem Aufstieg unserer 2. Mannschaft in die B‐Klasse.

Der Zulauf an Spielern war so groß, dass wir uns entschieden eine 3. Mannschaft ins 
Leben zu rufen, die in der C‐Klasse starten sollte. Justus Weinand der auch als Trainer 
der „Dritten“ fungieren sollte, rührte hier die Werbetrommel um den Kader aufzufüllen 
und schaffte es..!! Zur Saison 23/24 startet der SVW mit 3 Seniorenmannschaften in die 
Saison. 

Der Kader der 1. Mannschaft wurde umstrukturiert. Die Abgänge von Nick Stülb, Fjoral-
do Celanjni, Yazan und Yamen Douba, Unison Dama, Ridvan Osta, Finn Hermann und 
Torwart Julio Jay Tiburtius mussten kompensiert werden. Keine leichte Aufgabe für das 
Team um Franko, Fatih, Mucko und Yannic. Aber es wurde geschafft und wir konnten die 
Qualität des Kaders halten. 

Bereits zur vergangenen Winterpause wechselte Thomas Beck von der SG Saartal‐Tras-
sem zu uns.  Zur neuen Saison konnten wir mit Elias Amend einen jungen und ehrgei-
zigen Torwart verpflichten, der eine Klasse Saison spielt. Ebenso Yasser Boudlal, der zu 
einer festen Größe im Team geworden ist. Mit Niklas Servatius und Marius Cullmann 

Patrick Ritz
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konnten wir von der SG Mont Royal zwei Spieler gewinnen die genau in unser Anforde-
rungsprofil passten. Im August konnten wir dann noch den Defensivspieler Abdessalam 
Amhale verpflichten. Ebenso als Neuzugang ist Burak Sözen zu sehen. Er kehrte nach 
seiner Kreuzband OP wieder ins Mannschaftstraining und in die Startelf zurück. Das Re-
sultat spiegelt sich aktuell in einem hervorragenden 2. Tabellenplatz wieder. 

Anders gestaltete sich die Situation bei unserer 2. Mannschaft. Nach dem erfolgreichen 
und viel bejubelten Aufstieg, verließen uns einige Leistungsträger. Felix Breitbach zog es 
aus familiären Gründen nach Altrich, Philipp Kohl hängte nach dem Aufstieg die Fußball-
schuhe an den Nagel, Oto Houdeck ging zurück in seine Heimat nach Tschechien. Tim 
Follmann fiel verletzungsbedingt länger aus. Aber Nino ließ sich nicht beirren und wir 
konnten einige junge Spieler für uns begeistern. Zu Saisonbeginn verletzten sich dann 
auch noch einige Spieler und zu allem Überfluss mussten wir auch noch auf Rot ge-
sperrte Spieler verzichten. Junior und unser Torwart Catlin wurden jeweils mit 9 Spielen 
Sperre belegt. Von Spiel zu Spiel hoffte man auf den erhofften ersten Saisonpunkt oder 
gar einen Sieg um den Bock endlich umzustoßen. Aber es sollte einfach nicht sein…  
0 Punkte, eine bittere Bilanz nach der Hinrunde. Wir suchten das Gespräch mit Nino und 
man entschied gemeinsam das es für Ihn nicht mehr weitergeht. Eine Entscheidung die 

Grußwort Verwaltungsrat

Rechtsanwaltskanzlei
Jörg Hosp & Ute Frischbier

Wir für Ihr Recht

Trierer Straße 37  ·  54516 Wittlich
fon: 06571 – 96123

Wir beraten und unterstützen Sie in Wittlich und 
über die Stadtgrenzen hinaus.

H F
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Grußwort Verwaltungsrat

uns nicht leicht fiel, weil allen bewusst war das Nino die Situation 
nicht herbeigeführt hatte. Aber wir mussten etwas verändern um 
der Mannschaft ein Signal zu geben. Der Co‐Trainer Tim Follmann 

übernahm Ende Oktober die Mannschaft in der Hoffnung, dass Er das Ruder rumreißt. 
Inzwischen konnten wir Stefan Scheid als neuen Trainer verpflichten.

Unsere 3. Mannschaft startete mit der Mission „Einfach Spaß haben“. Uns war allen klar, 
dass wir mit einer komplett neu zusammengewürfelten Mannschaft, die aus jungen 
Spielern besteht die teilweise schon einige Jahre nicht mehr gekickt haben, keine Wun-
der zu erwarten haben. Aufgefüllt wurde der Kader mit einigen erfahrenen AH Kickern. 
Aber auch hier war an diese Spieler keinerlei Erwartungshaltung geknüpft. Es war ein 
schönes Experiment aber wir müssen uns eingestehen das es vielleicht noch etwas zu 
früh war diesen Schritt zu gehen. Ob und wie es weitergeht mit unserer Dritten werden 
wir gemeinsam im Laufe der nächsten Monate entscheiden. Trotzdem haben wir viele 
neue Freunde gewonnen die unserem SVW treu bleiben und zur Seite stehen. 

Auch neben dem Platz waren wir als Verein wieder aktiv und haben zum zweiten Mal 
das SVW Open Air Festival an den Lieser‐Terrassen ausgerichtet. Bilder und Impressionen 
hierzu weiter hinten im Heft.

Auch Kirmes wurde wieder gefeiert und wir waren traditionell mit unserem Bierstand 
vertreten. Leider wurde die diesjährige Kirmes von der schrecklichen Tat in der Nacht von 
Freitag auf Samstag überschattet. Erst am Samstagnachmittag gab die Kriminalpolizei 
die Innenstadt und somit die Stände der Vereine und Schausteller wieder frei. Der weite-
re Verlauf Kirmes war zum Glück friedlich und harmonisch. Auch im nächsten Jahr freuen 
wir uns auf die Säubrennerkirmes in unserer schönen Stadt und natürlich auch auf viele 
tolle Fußballspiele im Stadion am Bürgerwehr. 

In diesem Sinne wünschen wir allen Mitgliedern, Fans, Spielern, Mitarbeitern und Spon-
soren weiterhin eine erfolgreiche Saison 23/24.

Der Verwaltungsrat des SV Wittlich 1912 e.V.
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neuer Sponsor des SVW

IDEAL Fensterbau Weinstock ist 
stolzer neuer Sponsor des SV 
Wittlich 1912 e.V.

IDEAL Fensterbau Weinstock GmbH ist 
ab der Saison 2023/2024 neuer Sponsor 
des SV Wittlich 1912 e.V. Der in Wittlich-
Wengerohr ansässige Fensterbauer 
wirbt als Teampresenter von nun an mit 
neuem Markenlogo auf den Trikots der 
Mannschaften sowie auf deren Anzei-
genflächen im heimischen Stadion „Am 
Bürgerwehr“.

Der SV Wittlich 
sagt DANKE  

für das  
Arrangement 
und die tolle 

Unterstützung!
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Grußwort Stefan Weinstock

Wichtiger  
Meilenstein für 
Weinstock

 Die Partnerschaft mit 
dem SV Wittlich be-
deutet für Weinstock 
einen wichtigen 
Meilenstein der Mar-
kengeschichte. „Es ist 
eine große Freude 
und Ehre für uns, mit 
diesem traditionsrei-

chen Fußballclub zusammenarbeiten zu dürfen. 

Engagement, Leidenschaft und Fairplay sind wichtige 
Eckpfeiler, für die unser Unternehmen und die Mar-
ke Weinstock stehen“, betont Stefan Weinstock, Ge-
schäftsführer der IDEAL Fensterbau Weinstock GmbH. 
„Am meisten freuen wir uns darauf, das Team und die 
Fans dabei zu unterstützen, eine erfolgreiche Saison 
und eine gute Zeit zu haben. Diese Partnerschaft stellt 
für uns eine aufregende Gelegenheit dar, mit den vie-
len Fans in Kontakt zu treten und unsere Begeisterung für Spitzenleistungen zu demons-
trieren – sowohl auf als auch neben dem Spielfeld“, so Weinstock weiter.  „Wir können es 
kaum erwarten, richtig loszulegen!“ 

Der Fußballverein der Säubrennerstadt Wittlich seit 1912 einer der bekanntesten Tradi-
tionsvereine im Rheinland. Seit 111 Jahren zu Hause im Stadion „Am Bürgerwehr“. Er ist 
seit je her Teil der kulturellen und wirtschaftlichen Gesellschaft in der Kreisstadt Wittlich.

Stefan Weinstock
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Bericht Sportl. Leitung

Nau, Stolz & Ferner GbR
Feldstr. 8 c, 54516 Wittlich
Tel. 06571 910970
gs.wittlich@gs.provinzial.com

  Mit Sicherheit Fair Play.
Den Teams des SV Wittlich eine starke Saison!
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Viele Veränderungen und das 
Projekt 3. Mannschaft

Liebe Sportsfreunde,

das Fußballjahr  2023 hatte für den SV Wittlich viele unter-
schiedliche Fassetten mit Höhen und Tiefen. Nachdem die 
erste Mannschaft als Aufsteiger auf dem 2. Tabellenplatz 
mit nur zwei Punkten Rückstand auf den damaligen Ta-
bellenführer und späteren Meister, SG Laufeld/Buchholz, 
überwintert hatte, ließ dies die Erwartungshaltung  für ei-
nen  Durchmarsch in die Bezirksliga wachsen. 

Was dann in den  ersten sechs Meisterschaftsspielen nach der Winterpause passiert ist, 
ist für mich bis heute unklar. Jedenfalls wurde keines dieser Spiele siegreich bestritten 
und man verabschiedete sich vorzeitig aus dem Meisterschaftsrennen. Danach wurden 
die Leistungen wieder besser und man konnte auch wieder fünf Siege einfahren. Letzt-
endlich reichte es am Saisonende für Platz 4. Da war definitiv mehr drin, wenn man die 
unnötigen Niederlagen, gerade auswärts betrachtet.

Nach der Saison verließen 9 Spieler der ersten Mannschaft den Verein und 5 Spieler ka-
men hinzu. Trotz der fehlenden Breite im Kader ist die Qualität des Kaders besser gewor-
den!

Das Tor der ersten Mannschaft hütet seit Anfang der Saison Elias Amend. Elias hat seit 
eh und je den Pass beim SV Wittlich. Auch sein Vater & Opa waren schon im Verein tätig. 
Nach einem Gastspiel in der vergangenen Saison bei der A-Jugend der „Unteren Salm“ 
ist Elias zum Saisonstart dazu gestoßen.  Mit tollen Leistungen hat er maßgeblich Anteil 
beim bisherigen Erfolg der Truppe.

Fast wäre Abdessalam Amhale bereits im Sommer 2022 an die Lieser gewechselt, leider 

Yannic Nau
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Bericht Sportl. Leitung

mussten wir bis September diesen Jahres warten, ehe der gebürti-
ge Marokkaner das Trikot des SV Wittlich zum ersten Mal überge-

streift hat. Abdou - wie ihn alle nur rufen ist ein wuchtiger, kompromissloser Innenvertei-
diger. Er kommt vom FSV Salmrohr.

Mit Marius Cullmann haben wir einen lauf- und spielstarken 6er dazu bekommen. Mari 
hat im Mittelfeld direkt das Kommando übernommen und ist das neue Herz der Mann-
schaft. Er kommt von der SG Mont Royal nach Wittlich, bringt jede Menge Erfahrung aus 
Bezirks- und Kreisliga A mit. Auf der offensiven Außenbahn ist Yasser Boudlal zuhause. 
Wieselflink und dribbelstark ist der junge Mann, der vorher für RW Wittlich aktiv war. 

Neben Marius Cullmann hat sich uns noch ein weiterer Spieler von der SG Mont Royal an-
geschlossen. Die Rede ist von Niklas Servatius. Serva kann im offensiven Bereich so gut 
wie jede Position spielen. Bei uns hat er auch gleich einen bleibenden Eindruck erzielt 
und war in den ersten 15 Spielen 15-mal erfolgreich. Dazu kommen noch 7 Vorlagen. 
Weiter so.

Das Fazit ist bisher durch aus positiv und die gezeigten Leistungen machen Lust auf 
mehr! Weiter so.

2. Mannschaft 

Der 2. Mannschaft ist in der vergangenen Saison der Aufstieg in die Kreisliga B gelungen! 
Hier hat das Spielertrainer Duo um Nino Fuchs und Tim Follmann tolle Arbeit geleistet 
und ist unter dem Strich verdient aufgestiegen. In allen Belangen hat man eine super 
Entwicklung gesehen. Gerade nach der Winterpause hat man 5 Spiele keinen Gegentref-
fer hinnehmen müssen und sämtliche Spiele klar gewonnen.

Die Saisonvorbereitung verlief Mittelmäßig. Nur beim 3:3 gegen den A-Ligisten aus Tra-
ben-Trarbach zeigt das Team sein wahres Gesicht. Zum Saisonauftakt war dann Hetze-
rath II zu Gast. Hier wurde ein schon sicher geglaubter Sieg nach einer 3:1 Führung aus 
der Hand gegeben und das Schicksal nahm seinen Lauf. Leider wurde bis heute kein 
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Bericht Sportl. Leitung

Spiel siegreich bestritten und es gab einige deftige Klatschen, aber 
auch Spiele in denen man mit etwas mehr Glück, hätte Punkte ein-

fahren müssen. Nach 13 Niederlagen und 14 : 95 Toren wurde Nino Fuchs von seinen 
Aufgaben entbunden.  

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ausdrücklich bei Nino Fuchs für die erbrach-
ten Leistungen bedanken! 

Um den Abstieg jetzt noch zu vermeiden braucht man mehr als nur Glück, allerdings 
stirbt die Hoffnung bekanntermaßen zuletzt. Ich bin mir sicher, dass die 2. Mannschaft 
nicht auf dem letzten Platz der Kreisliga B stehen würde, wenn die Fluktuation bei der 1. 
Mannschaft nicht so hoch gewesen wäre! Immer wieder sind bei den Jungs gute Anla-
gen zu sehen, nur leider kann sich das Team nie einspielen, weil Dinge wie Schichtdienst, 
Urlaub und/oder unnötige Sperren dazwischen kommen.

3. Mannschaft

Da wir in der vergangenen Saison bei der 2. Mannschaft einen wahnsinnigen Zulauf hat-
ten (manchmal nahmen bis zu 30 Spielern am Training teil) und wir allen Spielern eine 
Plattform bieten wollten, Spielzeit zu erhalten, kamen wir im Frühjahr 2023 zum Ent-
schluss in der Saison 2023/2024 eine 3. Mannschaft zu melden. Der Rest ist Geschichte. 
20 Spieler wurden reaktiviert, einige AH Spieler hatten noch einmal Blut geleckt und ein 
Teil den das Trainergespann für den Verein gewinnen konnte. Nach 4 Monaten würde 
ich das Projekt als erfolgreich ansehen und das obwohl vermeintlich „erst“ 7 Punkte auf 
der Habenseite stehen. Was Justus Weinand und David Gubernator auf die Beine gestellt 
haben ist einfach bemerkenswert. Egal ob an der Kirmes oder bei Spielen, die Jungs von 
der Dritten helfen immer!

Eine Trainingsbeteiligung von zum Teil 18 Spielern ist einfach sagenhaft. Gewinnen ist 
manchmal einfach nicht das Wichtigste.

Mit sportlichen Grüßen 
Yannic Nau 

In vielen Bereichen unseres wachsenden 

Unternehmens werden Fachkräfte benötigt. 

Bewerben Sie sich doch einfach initiativ!

Eine starke Marke braucht 

ein starkes Team.

Verstärkung gesucht

bewerbung@ideal-fensterbau.de

www.ideal-fensterbau.de/karriere

Unternehmens werden Fachkräfte benötigt. 

AnzeigeSVWittlich.indd   2AnzeigeSVWittlich.indd   2 26.10.2023   12:04:4426.10.2023   12:04:44
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Bericht Trainer Fatih Sözen

 
 

Nach dem erfolgreichen Auf-
stieg des SV W im  ersten Jahr 
nach der Neugründung, be-
legte man im ersten Jahr in der 
Kreisliga A einen guten, aber 
auch vielleicht enttäuschenden 
4. Tabellenplatz als Aufsteiger. 
Aufgrund eines unerklärlichen 
kompletten Fehlstart aus der 
Winterpause musste man die 
gehegten Aufstiegsambitionen 
schnell ad acta legen. Vielleicht war die Mannschaft noch nicht soweit – zumindest fehl-
te dem Team die Konstanz in der Saison. Die neugegründete Spielgemeinschaft der SG 
Laufeld / BuMaHa  feierte letztendlich verdient den Aufstieg in die Bezirksliga.

Somit konnte man sich frühzeitig mit der Kaderplanung für die neue Saison beschäf-
tigen, um in das Aufstiegsrennen für die laufende Saison einzusteigen. Nachdem alle 
Spieler, bis auf Finn Herrmann,  Ihre Zusage für die neue Saison gegeben haben und die 
TOP Neuzugänge Marius Cullmann und Niklas Servatius auch schon frühzeitig feststan-
den, hatte man einen hochqualitativen Kader mit einer Kaderstärke von 18 Topspielern.

Eine Riesenenttäuschung dann 1-2 Wochen vor der Wechselfrist 30.06.2023 .  Die Spieler 
Unison Dama, Julio Tiburtius (beide SV Morbach) und Fjoraldo Celanji (SG Altrich) kün-
digten per WhatsApp. Zudem meldeten sich die Zwillingsbrüder Yamen und Yazan zum 
SV Daun ab.  Zum Glück sagte uns Torwart Elias Amend, mit der SV W schon länger im 
Gespräch war zu, Yasser Boulal und Abdessalam Amhale konnte man auch noch auf den 
letzten Drücker verpflichten.                  

Fatih Sözen: Es war sehr enttäuschend das einige Jungs bis zur letzten Woche gewar-
tet und dann den Verein verlassen haben. Das hat uns als Verein mit der Planung der  

Fatih Sözen Burak Sözen

Trierer Straße  ·  54516 Wittlich
Telefon:  06571 268 9962
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Bericht 1. Mannschaft
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Ziele zurückgeworfen, weil wir in der Breite dadurch nicht gut aufge-
stellt sind. Diesbezüglich muss ich die Trainingssteuerung und Intensität 

im Rahmen halten.  Aber nicht desto trotz bin ich mit den Jungs und der Trainingsbeteili-
gung  zufrieden. Es sind gute Jungs, gute Charaktere, die im Training Gas geben, obwohl 
die meisten wissen, die müssen nicht mal trainieren und würden  trotzdem spielen.  Mit 
den Charakteren die wir haben kann man gut arbeiten und die Tabelle  wieder spiegelt 
es auch !  In den Spielen kann ich der Mannschaft keinen Vorwurf machen, sie geben 
immer alles.

Noch ergänzen möchte ich, das wir trotz unseres engen Kaders direkt im ersten Spiel 
Tino Wittkowsky verloren haben,  der zu diesem Zeitpunkt sehr wichtig für unsere erste 
Elf gewesen ist. Hätte Tino sich nicht direkt im ersten Spiel verletzt, hätten wir womög-
lich noch den einen oder anderen Punkt mehr.

Die Neuzugänge Marius Cullmann und Niklas Servatius  sind charakterlich TOP und auch 
spielerisch absolute Verstärkungen! Elias Amend ist der beste Torwart, den wir hätten 
kriegen können, hier bin ich sehr zufrieden mit ihm - Ein Geschenk für uns !!!  Yasser 
Boulal ist ein richtig guter junger Spieler, der sich noch ein bisschen entwickeln muss, 
aber er gibt immer Gas. Abdessalam Amhale hat sich auch  gut eingelebt und seine 
Kopfballstärke tut uns gut in der Defensive.

Ich hatte am Anfang vor der Saison gesagt, das wir eine gute und erfolgreiche Saison 
spielen werden - den Aufstieg mit dem kleinen Kader zu realisieren und kompensieren 
wird aber sehr schwer.  Die Mannschaften der SG Haag und auch der neuen SG Morbach 
/ Veldenz / Burgen sind in der Qualität der Breite besser aufgestellt .

Ich möchte auch ergänzen, wenn wir diese Mannschaft inklusiv der verletzten Spieler 
Tino und Tom zusammenhalten und zusätzlich noch 2 Spieler dazu gewinnen können, 
aber hier spreche ich von 2 Leistungsträgern dann werden wir definitiv in der neuen 
Saison aufsteigen. Sollte uns dies schon vielleicht in der Winterpause gelingen, denke 
ich, könnte es jetzt schon reichen. Zumindest hätten wir für die neue Saison eine einge-
spielte Mannschaft.  
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Bericht 2. Mannschaft

Hallo liebe Fußballfreunde, Sponsoren 
und Freunde vom SVW, sowie jung und alt.

Nach der erfolgreichen letzten Saison 2022/23 mit der errun-
genen Meisterschaft in der C-Klasse Mosel haben sich für diese 
Saison einige Veränderungen ergeben.

Nicht nur die Spielklasse durch den Aufstieg hat sich geändert, 
sondern es wurde vom Verband auch eine komplette neuen 
Einteilung der Kreisklassen durchgezogen. So hat es den SVW 
2 nicht mit vielen Spielen in unmittelbarer Nähe getroffen, das 
Team wurde eher in den „Bitburger-Raum“ zugeteilt. Dieser 
Kreis ist für die Reserve vom SVW Neuland und es gab viele neu-
en Mannschaften kennen zu lernen.

Beginnen möchte ich aber mit dem Kader für die Saison 2023/24.

Durch die Abgänge von Felix Breitbach (SG Altich 2) und Phillip Kohl (SV Niederemmel 2) ha-
ben uns zwei zuverlässige Stützen verlassen. Ebenfalls verlassen haben den Verein Adrian Dra-
gomir, Yazan und Yamen Douba (Tus Daun).

Neu zum Verein sind gekommen die Spieler Max Simons, Vigan Kastrati, Ümit Taydas, Ali Ham-
dan, Marius Heck (alle mit längerer Spielpause aus der eigenen Jungend), Christian Dragomir 
(SG Mühlheim) und Murat Ceri (SG Altrich 2). Mit diesem Kader ging es dann in die Saison.

Die Vorbereitung war etwas gesplittet. Mit der Gründung vom SVW 3 wurde der Kader ge-
trennt um die anderen beiden Mannschaften zu unterstützen. Die letzten Wochen wurden 
dann aber wieder zusammen trainiert.

Der Start der Saison war dann auch erstmals nicht von guten Nachrichten geprägt. Durch Stra-
fen aus der vergangen Saison, Urlaube und Verletzungen musste man die ersten Spiele auf 
mehrere Leistungsträger und Spieler verzichten. Im Pokalspiel gegen die Sportfreunde aus 
Niederkail/Minderlittgen II , was mit 3:0 erfolgreich gewonnen wurde, verletzten sich dann  
     Marius Heck (Kreuzband) und Tim Follmann (Muskelabriss) zusätzlich noch.

Zum Saisonstart erlitt der SVW 2 dann auch eine sehr unglückliche 3:4 Niederlage gegen 
den SV Hetzerath II. Diese Niederlage war leider der Start eines Negativ-Laufes, der sich bis 
zur Winterpause durchzog. Nach und nach kamen die Spieler aus den Sperrzeiten und Ver-
letzungen zurück, der Trend konnte aber leider nicht gestoppt werden.

Im Oktober trennte sich der Verein dann von Spielertrainer Nino Fuchs. An dieser Stelle 
nochmals einen großen Dank an Ihn und seine geleistete Arbeit im Verein. Mitte November 
kam mit Stefan Scheid ein neues Gesicht zum SVW und trainiert zusammen mit Tim Foll-
mann nun die „Zwote“ .

Im letzten Spiel vor der Winterpause im Jahr 2023 gab es dann aber den ersten Zähler (Hin-
spiel 0:7) gegen den Tabellenfünften, den Sportfreunden aus Minderlittgen/Hupperath I . 
Durch eine entschlossene Teamleistung ergatterte sich der SVW II ein gerechtes 0:0 Remis. 
Auf diese Leistung kann man aufbauen.

Mit einer gelungenen Vorbereitung im Frühjahr 2024 will der SVW II eine gutes Jahr 2024 
spielen und den von jedem geglaubten direkten Wiederabstieg verhindern.

Nun wünsche ich euch allen aber ein paar erholsame Monate ohne den Fußball, besinnliche 
Feiertage mit Freunde und Familie und ein frohes gesundes neues Jahr

Tim Follmann 
Trainer SV Wittlich II

Tim Follmann

   Sport- und Freizeitartikel
   Sport Schweiger

   Werkstraße 5 - 54516 Wittlich -Wengerohr
   Telefon: 06571/999886  Mobil: 017628098736

   sportschweiger@email.de  -   www.sport-schweiger.de
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Neuer Trainer Stefan Scheid beim SV Wittlich II 

Nach einer mehr als enttäuschenden Rückrunde mit 13 Nie-
derlagen, null Punkten und 13:95 Toren verpflichtet der SV 
W den erfahrenen Trainer Stefan Scheid aus Strotzbüsch. 

Stefan Scheid ist es bewusst, dass ihm ein schweres Erbe 
übertragen wurde, aber genau das hat ihn auch nochmal 
gereizt, eine Mission als Trainer anzugehen.  

Er selbst ist in der Jugend des SV Strotzbüsch groß gewor-
den und spielte in der B- und A-Jugend in der Verbandsliga.  

Im Seniorenbereich spielte er 15 Jahre für seinen Heimat-
verein SG Strotzbüsch/Bausendorf/Hontheim in der Kreisli-

ga C und B. Anschließend übernahm der  40-jährige Bankkaufmann der Sparkasse Daun, 
das Amt des Spielertrainer bei seinem Herzensverein für 6 Jahre, zudem auch Trainer der 
heimischen AH und tätig im Vorstand des SV Strotzbüsch. 

Ziel beim SV Wittlich ist es, die „Zwote“ des Club wieder zu stabilisieren, den Jungs wie-
der Selbstvertrauen und Spaß zu vermitteln und somit auch schon die Weichen zu stel-
len für die kommende Saison 2024 / 2025, unabhängig von der Spielklasse. 

Der SV W heißt Stefan Scheid herzlich willkommen in der großen Säubrennerfamilie. 

Tim Follmann bleibt zudem weiterhin als Spielertrainer mit an Board.

Bericht 2. Mannschaft
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Elektrotechnik Christian Etscheid e.K.
Wir bieten Ihnen kompetenten Rundum – Service 
nach Maß, von der Planung und Beratung bis zur 
fachmännischen Installation. Mit uns haben Sie 
einen zuverlässigen Partner in allen Bereichen der 
modernen Elektroinstallation.

E-Mail: service@elektro-etscheid.de
Internet: www.elektro-etscheid.de

Wir freuen uns auf Sie!
Unterm breiten Weg 10

54516 Wittlich
Telefon: 06571 - 954518Stefan Scheid
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Bericht 3. Mannschaft

Aus einer „Schnapsidee“ wurde Ernst,  so 
beschreibt man die Entstehung der drit-

ten Mannschaft des SV Wittlich wohl am treffendsten.

An der Säubernder Kirmes 2022 sprachen Yannic Nau und ich 
am SVW-Bierstand darüber, wie schön und lustig es wohl wäre 
eine „Ditte“ zu haben. Wir dachten nicht das, dass wir zur Sai-
son 2023/24 schon eine 3. Mannschaft an den Start bekommen 
würden. Nach unzähligen Telefonaten, persönlichen Gesprä-
chen und vielen Kneipenbesuchen später hatten wir genug 
Leute am Start, um das Projekt 3. Mannschaft anzuschieben. 
Eine Mischung aus alten Recken, die es nochmal wissen wollen 
und blutigen Anfängern im Fußball.

Der wichtigste Zugang für unsere Dritte ist der Co-Trainer David Gubernator, der von der SG 
Minderlittgen/Hupperath/Bergweiler ans Bürgerwehr der Säubrennerstadt wechselte. David 
war sofort Feuer und Flamme für die neue Aufgabe beim SV Wittlich. Er bereitet die Trai-
ningseinheiten vor und hat immer die richtige Taktik- und Spielidee in der Tasche -  und ganz 
nebenbei fungiert er noch als Kapitän der Mannschaft. Das Grundgerüst bilden Spieler von 
der AH, wie zum Beispiel Chris Wilson, der die linke Seite beackert oder Manuel Rütten als 
Abwehrchef. Auch Michael Rupp, der die Strippen im Mittelfeld zieht ist aus der AH.  Im Sturm 
sind wir mit „Oberliga“ Niveau besetzt, mit der SVW Legende Dennis Dulla-Fußballgott.

Das Saisonziel war von Anfang klar, Spaß am Fußball zu haben und möglichst schönen Fuß-
ball zu spielen. Die ersten Spiele waren erwartungsgemäß holprig und wurden auch hoch 
verloren, bis wir ab dem 9. Spieltag der C-Klasse unsere richtige Elf gefunden haben und uns 
wehren konnten. Ab dem 10. Spieltag konnten dann auch die ersten Punkte geholt werden 
und am 11. Spieltag auch der erste Dreier eingefahren werden für den SVW III. Ein unbe-
schreibliches Gefühl für die Mannschaft und die Fans. Die ersten Punkte waren der Lohn für 
die ganze Arbeit im Vorfeld.

Das weitere Ziel ist klar: Weitere Punkte sammeln und weitere Leute zu finden, die Lust auf 

das Projekt „3. Mannschaft“ haben. Bis jetzt haben wir schon 40 Spieler eingesetzt und 
sind zu einer Einheit auf und neben dem Platz geworden.

Ein großen Dank möchte ich den Leuten aussprechen, die das alles möglich gemacht 
haben und geholfen haben diese „Schnapsidee“ zu realisieren.

Der komplette Verwaltungsrat, die sportliche Leitung, Sandra Teusch, Olaf Klaus, Alex 
Löwen und Tim Waxweiler, der sich als Team-Manager immer um die organisatorischen 
Dinge der „Dritten“ kümmert.  Auch ein ganz großes Dankeschön an die Firma Weinstock, 
die auch dieses Projekt mit der Ausstattung von Trikot- und Teamwear unterstützt. Als 
Trainer bin ich sehr stolz auf das Projekt und die Mannschaft und ich freue mich auf die 
Rückrunde mit dieser verrückten Truppe.

Euer Justus Weinand 
(Trainer SV Wittlich III)

Justus Weinand
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Wir stellen vor: Olaf Klaus

Als ein „Schalker“ auf den 
Geißbock traf

Wie Olaf Klaus, gebürtiger Laufelder Jung, zum SV Wittlich 
gekommen ist...    Als begeisteter Fußballfan des 1.FC Köln 
ist Olaf Klaus durch unseren „Schalker“ und  sportlichen 
Leiter Markus „Mucko“ Lehnen und vielen Gesprächen, bei 
dem einen oder anderen Bierchen  in der „Äschatskaul“ zum 
SV W gekommen.  

Inzwischen ist er nach einen Jahr als Betreuer unserer 1. 
Mannschaft nicht mehr wegzudenken. Er ist bei fast jedem 
Training vor Ort anwesend, bei den Spielen kümmert er sich 
um die Belange der Mannschaft der Sözen-Brüder, sowie der einzelnen Spieler und lässt 
hier keine Wünsche unerfüllt. Er hat immer ein offenes Ohr für das eine oder andere Pro-
blemchen der Spieler, unterstützt die sportlichen Leiter Yannic Nau, Mucko Lehnen und 
Justus Weinand, wo es nur möglich ist. Er ist sich für nichts zu schade, sieht die Arbeit, 
packt mit an, egal ob es bei der ersten, zweiten oder dritten Mannschaft ist, bei Arbeits-
einssätzen im Sportzentrum, bei Wittlicher Karneval zum 111. Geburtstag, beim SV W 
Open Air oder der Säubrennerkirmes im und um den Bierstand. Auch seine Lebensge-
fährtin Petra Klein springt ein, wenn Not am Mann oder der Frau ist, wie z.B. bei Eumel‘s 
Hambuger Parade im Sportzentrum um die Jungs zu verwöhnen. 

Der heute 54-jährige Olaf Klaus, tätig im Fensterbau hat seine Liebe zum Fußball in der 
E-Jugend des SV Laufeld entdeckt, wo er alle Jugendmannschaften, auch  in der spä-
ter gemeinsamen JSG BuMaHa bis zu zur damaligen AS Jugend (A Jugend Sonderliga) 
durchlaufen hat. Nach der Jugend kickte er bei der SG Laufeld / Wallscheid in der Kreisli-
ga A und B, bevor er mit seinem Heimatverein sogar in der Bezirksliga und Rheinlandliga 
reinschnupperte. 

Der SV W ist froh, dass der überaus zuverlässige und herzensgute Mensch, Olaf Klaus ein 
Teil der Säubrennerfamilie geworden ist.

Olaf Klaus
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Newcomer

W
ir

 d
an

ke
n 

al
le

n 
un

se
re

n 
Sp

on
so

re
n 

fü
r 

ih
re

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
!

Die Newcomer Florent Shala und Elias Amend

Eine Mannschaft funktioniert nur mit einer guten Mischung von erfahrenen Spielern und 
jungen Wilden. Wenn diese jungen Wilden auch noch Qualität mitbringen ist das ein 
großes Plus . Wenn man diese Saison verfolgt wo der Kader sehr dünn ist, muss man 
Stolz auf unsere jungen Spieler wie Elias Amend und Florent Shala sein, die direkt aus der 
Jugend kamen und sofort eine Stütze in der 1. Mannschaft sind !!!!!!!

 

                               

Elias Amend                                        Florent Shala       Elias Land  

Elias Land im Aufwind

Auch andere junge Spieler wie Elias Land haben langsam verstanden, nach einer gewis-
sen Eingewöhnungszeit  - worauf es im Seniorenbereich ankommt ! Macht weiter so wir 
vom SV Wittlich werden euch bestmöglich unterstützen in Eurer Entwicklung !

Markus Lehnen  
Sportlicher Leiter
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Die Pechvögel  
Tom, Tino und Marius 

Kasernenstraße 25 · 54516 Wittlich
Tel.: 06571 29754 · info@heizungsbau-wilson.de

www. heizungsbau-wilson.de
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Leider haben wir auch immer wieder Spieler mit schweren Verletzungen zu beklagen, wie 
vor 2 Jahren, als sich Burak Sözen in einem Testspiel gegen die SG Ellscheid einen Kreuzban-
driss  auf dem Kunstrasenplatz in Wittlich zugezogen hat.

Auch zur neuen Saison verletzten sich mit Tom Naguschewski und Tino Wittkowsky mit 
einem Kreuzbandriss schwer. Gerade diese Spieler mit hoher Qualität werden sehnlichst 
vermisst. In der Hoffnung das sie nach der Winterpause wieder gesundheitlich so fit sein 
werden, um das ein oder andere Spiel in der Rückrunde zu bestreiten . Aber natürlich geht 
die Gesundheit der Spieler vor und wir werden sie langsam aufbauen und erst, wenn sie 
gesundheitlich soweit sind im Wettkampf einsetzen.  

Auch in unserer „Zwoten“ verletzte sich bereits am 2. Spieltag beim Spiel in Minderlittgen-
Hupperath am Kirmesfreitag unser Neuzugang Marius Heck mit einem Kreuzbandriss.    

Wir wünschen euch gute Besserung und das ihr bald wieder für den SV Wittlich die Fußball-
schuhe schnüren könnt. 

Markus Lehnen  
Sportlicher Leiter

Tom Naguschewski Tino Wittkowsky Marius Heck
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Neuzuänge 1. Mannschaft
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T 1684659 17560 nofele  
s  ed .reahtog @sppilihp .ecivre

Yasser Boudlal  
„der schnelle  
Außenbahnplayer“

Marius Cullmann  
„die wahre Holding Six“ 
Grüße an die Bayern 
und Thomas Tuchel

Thomas Beck  
„Der unermüdliche 
Dauerbrenner“

Niklas Servatius ... 
.“der neuer SV W -Tor-
jäger“ an der Seite von 
Fatih Sözen....

Elias Amend.... 
“der Manuel Neuer des 
SV W“

Abdessalam Amhale 
„zweikampfstarker 
Innenverteidiger mit 
gutem Kopfballspiel“ 
und Stimmungs-
kanone

Emre Yildiz, der „Terrier“ 
auf der rechten Seite
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1. Mannschaft & Goalis

Fatih Sözen

Yannic Nau

Elias Amend

Burak Sözen

Markus „Mucko“ Lehnen

Joshua Gubernator Catalin Cojocariu

Dirk Caspari

Justus Weinand

Torsten Engel

Denis Cojocariu

Olaf Klaus

Trainerteam, Torwarttrainer & Teammanager

Sportliche Leitung

Unsere Goalis...

Mandalin Cazacu Kevin Langenfeld
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1. Mannschaft

Emre Yildiz

Serdar Kahyaoglu Niklas Servatius

Yasser Boudlal Raphael Dresen

Florent Shala

Ismail Kahyaoglu Fatih Sözen

Elias Land Costi Purcea

Abdessalam Amhale

Tom Naguschewski Kussai Erzran

Marius Cullmann Ian Latham

Kapitän Marco Läsch

Tino Wittkowsky Yannic Nau

Thomas Beck

Das weitere Team...

Veranstaltungen rund um den Wein
Neben den Festen in der Stadt 
Wittlich, allen voran die Säubren-
nerkirmes wo die Wittlicher Wein-
güter sich präsentieren, bietet jedes 
Weingut eine Reihe von Veranstal-
tungen an. 

Weinproben, Weinseminare, Wein-
lagen-Wanderungen und vieles 
mehr werden nach Vereinbarung 
durchgeführt. Die Wittlicher Wein-
güter stehen für Wünsche und In-
formationen gerne zur Verfügung

Klein GmbH  |  Bedachungen
Inhaber: Markus Klein
Rosenweg 12  |  D-54516 Wittlich 
06571 5234  |  www.Klein-Dach.de

• Dachdeckerarbeiten
• Flachdacharbeiten
• Zimmerarbeiten
• Bauklempnerei
• Fassaden
• Solaranlagen
• Dachbegrünung
• ReparaturService
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2. und 3. Mannschaft

Costi

Tesfu Btsuamlak

Murat Ceri

Emre Filiz

Vigan Kastati

Natenael Abrehale Solomon Gebretsadkan

Udo Hauprich Tim Waxweiler Ümit Taydas Yusuf Kankaya
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2. und 3. Mannschaft

Florian Groß

Florian Bolboaca

Marius Heck

Manuel Rütten

Raphael Dresen

Marcel Ferner

Kussein Ezran

Thomas Bojarowski

Justus Weinand Alex Löwen Chana David Gubernator
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2. und 3. Mannschaft

Mehr entdecken auf
www.weka-holzbau.com

Mehr  Mehr  
zusammen.zusammen.

Gartenhäuser • Swimmingpools • Kinderspielgeräte • 
Carports • Hochbeete • Saunen & Infrarotkabinen u.v.m.

Robin Pirovis Dennis Dulla Fritz Weinand Chris Wilson

Tim Follmann C. V. Dragoma Emad Almousa

Sebastian Steinmetz Michi Rupp Jan Haier Jens Kunsmann
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2. und 3. Mannschaft

Anbieter gem. §9 Abs. 8 GlüStV 2021. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.buwei.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Partner des Sports_A5.indd   1Partner des Sports_A5.indd   1 20.12.2022   08:33:2020.12.2022   08:33:20

Ali Abdou Hamdan

Yusuf Arslan

Iulian Cazacu

Kevin Langenfeld

Kai Hettgen

Ian Naumes

Max Simons

Mandalin Cazacu Chase Kiefer

Ewald Schaubert

Finn Adam



Den Grundstein für das Unternehmen legte 

Ludwig Weinstock  1990  mit  dem  Kauf einer 

Holzfensterproduktion in Traben-Trarbach. Mit einer 

klaren Vorstellung von Fenstern, die mit innovativer 

Technik faszinieren und mit herausragenden Designs 

begeistern, hat sich das Familienunternehmen zu einem 

der innovativsten Fensterbauer und zu einem anerkannten 

Branchenführer entwickelt. 

Der Weg dahin war bestimmt von klaren Werten, klugen 

Investitionen und der konsequenten Kombination von 

traditionellem Handwerk mit innovativen Hightech-

Produkten. Das Ergebnis: eine breite Produktpalette mit 

einer Vielfalt an unterschiedlichen Fenstern- und Türen. 

Weinstock ist heute fest verwurzelt mit den beiden 

Produktionsstandorten Wittlich-Wengerohr und 

Traben-Trarbach und hält so nicht nur der Region 

die Treue, sondern auch den 270 kompetenten 

Mitarbeitern, die jeden Tag entscheidend zum 

Erfolg des Unternehmens beitragen. 

Tradition trifft Innovation
Die IDEAL Fensterbau Weinstock GmbH ist einer der erfolgreichsten Innovatoren im 
Fensterbau und macht sich seit Jahrzenten stark für die Region

IDEAL Fensterbau Weinstock GmbH

Zum Rachtiger Wald 1

54516 Wittlich-Wengerohr

Tel. 06571 - 9045 - 0

E-Mail: info@ideal-fensterbau.de

www.ideal-fensterbau.de

AnzeigeSVWittlich.indd   1AnzeigeSVWittlich.indd   1 26.10.2023   12:04:0426.10.2023   12:04:04

In vielen Bereichen unseres wachsenden 

Unternehmens werden Fachkräfte benötigt. 

Bewerben Sie sich doch einfach initiativ!

Eine starke Marke braucht 

ein starkes Team.

Verstärkung gesucht

bewerbung@ideal-fensterbau.de

www.ideal-fensterbau.de/karriere

Unternehmens werden Fachkräfte benötigt. 

AnzeigeSVWittlich.indd   2AnzeigeSVWittlich.indd   2 26.10.2023   12:04:4426.10.2023   12:04:44



52 53

Bericht Justus Weinand

Der beste Neuzugang, der nicht spielt …

Nach dem Neustart des SV Wittlich im Jahr 2021 verpflich-
tete der sportliche Leiter Markus „Mucko“ Lehnen den 
Spieler Justus Weinand, der unbedingt im Dress seinens 
Herzensverein SV Wittlich auflaufen wollte. Nachdem Jus-
tus in der Saison 21/22 bei 12 Einsätzen seinen ersten und 
auch einzigen Saisontreffer in „Harry Kane - Manier“ mit 
der Abgezocktheit eines Robert Lewandowski erzielt hatte, 
konzentrierte er sich auf Aufgaben im Funktionärsbereich 
der Zwoten des SV W , wo er einen maßgeblichen Anteil 
am Aufstieg in die B-Klasse hatte.  

Zur neuen Saison 2023/2024 mobilisierte der Taussendsas-
sa viele neue  Spieler, junge und auch etwas ältere Player, gründete eine 3. Mannschaft, 
die er gemeinsam als Coach mit David Gubernator trainiert, betreut und moderiert. 

In der Zwischenzeit ist Justus Weinand zudem in die sportliche Leitung aufgestiegen, 
wo er im Bereich Organisation und Akquise inzwischen unverzichtbar für den SV W  ist. 

Auch im Jugendbereich hilft Justus Weinand bei der C-Jugend der JSG bei Stefan Mar-
mann mit seinem guten Kumpel Tim Waxweiler mit.  

Unterwegs in allen Gassen - von solchen jungen Menschen bräuchten wir noch mehr - 
allerdings müssen und werden wir auch darauf achten, dass wir unseren guten Justus 
nicht verbrennen....

Neben dem SV Wittlich ist der 22-jährige Ur-Wittlicher in der Bundesliga glühender SV 
Werder Bremen Fan, SV Werder, SV W ... welch ein Zufall und Glück, einen Harry Kane, 
Robert Lewandowski, Uli Hoeness und Tiger Hermann Gerland in einem Verein  beim   
SV W zu haben.
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Impressionen SVW
Open Air Sommerfest

Feldstraße 11, 54516 Wittlich

Karrstraße 37, 54516 Wittlich
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Nino Fuchs

Ein großes Dankeschön an Nino Fuchs 

Nachdem Neustart des Wittlich war Nino Fuchs einer der 
ersten Spieler, die ihre Zusage zum neuen Projekt SV W ge-
geben  haben.

Nachdem Dino Jany aufgrund beruflicher Veränderung 
nach Köln, seinen Trainerjob zur Winterpause  bei unserer 
Zwoten aufgeben  musste, hat Nino Fuchs das Traineramt 
mit Tim Follmann übernommen. Nino war der Antreiber, 
der das Team weiter puschte und die Mannschaft auf einen 
ordentlich 7. Tabellenplatz im ersten Jahr nach dem Neu-
start  führte. 

Im zweiten Jahr begeisterte Nino weitere Neuzugänge für die Zwote, sodass in der Regel 
bis zu 20 Spieler am Training der „Zwoten“ teilnahmen. Aufgrund der hohen Trainings-
beteiligung und intensiven Arbeit der Trainer Nino und Timbo entwickelte sich ein regel-
rechter Flow im Laufe der Saison, sodaß man mit einen komfortablen Punktevorsprung 
in die Winterpause ging und diesen auch bis zum Saisonende als Meister über die Ziel-
linie brachte.  

Zur neuen Saison 23/24  in der neugebildeten deutlich stärkeren B - Klasse mit den Teams 
aus dem Kreis Bitburg, sowie den TOP Teams Vulkaneifel I,  Dreis und Minderlittgen I 
aus dem Moselkreis entwickelte sich nach dem 1. Spieltag, nach der unglücklichen 3:4 
Niederlage gegen Hetzerath II, eine Talfahrt von 13 Niederlagen bei einen Torverhältnis 
von 13:95. Auch, wenn den Verantwortlichen des SV W die Entscheidung sehr schwer 
gefallen ist und auch Nino Fuchs berechtigterweis sehr enttäuscht gewesen ist, war ein 
Wechsel auf der Kommandobrücke der 2. Mannschaft zu diesem Zeitpunkt notwendig.   

Der SV W bedankt sich bei Nino Fuchs und wünscht Nino und seiner Familie mit erwarte-
ten Zuwachs im April 2024, alles erdenklich Gute. 

Die Türen beim SV W stehen für Dich immer offen.
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Nachruf Michael Dusek

Ehemaliger SV W-Trainer verstorben

Im Juli diesen Jahres verstarb nach langer schwerer Krankheit unser 
ehemaliger Trainer Michael Dusek im Alter von nur 64 Jahren! Der ehemalige Profi des 1. FC 
Kaiserslautern übernahm das Traineramt beim SVW am 23.10.1994 vom ebenfalls viel zu 
früh verstorbenen Erwin Berg und führte die Säubrenner in der Saison 1994/95 von einem 
Abstiegsplatz noch auf Platz 5 der damaligen Oberliga Südwest, die mit Einführung der Re-
gionalliga zur selben Saison, „nur“ noch viertklassig war. In seinem zweiten Jahr beim SVW 
erreichte Michael einen ebenfalls hervorragenden 8. Tabellenplatz, Gegner waren damals 
u.A. TuS Koblenz und die SV Elversberg! Zum 01.07.1995 folgte Michael Dusek einem Ange-
bot des SC 07 Idar Oberstein, bevor es ihn 3 Jahre später zurück zum Betzenberg verschlug 
wo er zunächst die zweite Mannschaft und später die U 19 des FCK trainierte. Ab dem 01.07. 
2011 trainierte er den FK Pirmasens und seine letzte Station auf der Trainerbank bis zu sei-
ner Erkrankung war der VFR Kirn! Als Spieler bestritt Michael zwischen 1980 und 1988 243 
Pflichtspiele für den 
FCK, unter anderem 
das legendäre 5:0 ge-
gen Real Madrid. 

Wir sind immer noch 
sehr traurig über den 
Tod von Michael, der 
viel zu früh von uns 
gehen musste, sind 
zugleich aber auch 
froh und stolz ihn 
kennengelernt zu ha-
ben, nicht als ehema-
ligen Profi, sondern 
als Mensch! Danke 
für alles Michael!!!

Michael Dusek, Peter Fleschen, Heinz Barthen auf der SV W-Trainerbank

Grundeiche 1  ·  54518 Altrich
E-Mail: info@vundv-logistik.de
Tel.: +49 (0) 6571 / 9538496
www.vundv-logistik.de
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Jugend
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Bericht JFV  
allgemein...

SV Wittlich möchte Umstrukturierung der Jugend zu 
den Wurzeln der JSG Wittlich

Der Verwaltungsrat des SV Wittlich hat sich dafür entschieden zum 30.06.24 den JFV 
Wittlicher Tal zu verlassen.

Ziel des SV Wittlich ist dabei nicht die Loslösung von den Vereinen SV Lüxem, RW Witt-
lich und SV Zeltingen, sondern eine künftige Zusammenarbeit dieser 4 Vereine in einer 
JSG, in welcher alle Altersklassen von Bambini bis A-Jgd vereint werden sollen. Der SVW 
ist nach reiflicher Überlegung zu der Überzeugung gekommen, dass insbesondere die 
Gesamtkosten in einer Konstellation mit nur einer Organisationsstruktur niedriger sind 
und die vorhandenen Mittel so effektiver genutzt werden können. Der SVW möchte be-
tonen, dass es nicht um Personen geht, sondern darum gemeinsam den Negativtrend 
in den höheren Altersklassen zu stoppen und die Kostenseite „finanzierbarer“ zu gestal-
ten. Der SVW hat den JFV bereits frühzeitig informiert, da im JFV Personalentscheidun-
gen anstehen und dabei nicht von falschen Voraussetzungen und falschen finanziellen 
Möglichkeiten ausgegangen werden darf - dies erachten wir als fairen und respektvollen 
Umgang. Der SVW hat seine Pläne nun öffentlich gemacht und wartet nun auf Rückmel-
dungen der anderen Stammvereine bzw. wird der SVW das Gespräch mit diesen suchen. 
Ziel ist, eine künftige Zusammenarbeit in neuer Konstellation, nicht als Separierung.

Wir möchten ausdrücklich   betonen, dass der SV W sehr gerne mit allen bisherigen  Trai-
nern und Betreuern, sowie Funktionären über den 30.06.24 hinaus zusammenarbeiten 
möchte. Gemeinsam möchten wir die „Entfremdung der Kinder und Jugendlichen von 
den Stammvereinen“ zurückdrehen und die Identifikation mit den Stammvereinen wie-
der stärken. Dafür brauchen wir die Unterstützung aller Beteiligten - seid Euch der Wert-
schätzung des SVW bewusst. Vorerst läuft nun ALLES wie gewohnt weiter - die Gesprä-
che für die neue Saison werden wir rechtzeitig angehen.

Moselbahnstraße 8
Bernkastel-Kues
Tel. 06531 5000 0

Jetzt Termin
vereinbaren!
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Bericht JFV  
allgemein

Ziele des JFV Wittlicher Tal nicht erreicht

Im Jahr 2018 wurde der JFV Wittlicher Tal mit dem Ziel gegründet, die Kräfte in einen 
eigenständigen Verein zu bündeln, eine eigenständige Finanzierung sicherzustellen 
und auch durch einen eigenen Vorstand die Stammvereine zu entlasten.

Zum JFV Wittlicher Tal gesellten sich im Laufe der Zeit 9 Vereine, von denen zur Zeit 
nur noch vier Vereine die Fahne hochgehalten haben. Die Vereine FSV Salmrohr, die 
Vereinigten aus Minderlittgen, Hupperath und Bergweiler, sowie der SV Neuerburg 
haben den JFV Wittlich Tal bereits in den beiden  letzten Jahren verlassen.  

Bedauerlicherweise hat man es nicht geschafft, den JFV Wittlicher Tal auf Dauer auf ei-
gene  Beine zu stellen. Immer wieder mussten die Stammvereine im finanziellen und 
auch im administrativen Bereich gehörig zur Seite springen, um den eigenständigen 
Verein JFV Wittlicher Tal  am Laufen zu halten. Statt zu einer weitläufigen Entlastung 
kam es für die ehrenamtlichen Vertreter der Stammvereine,  insbesondere des SV W,  
zu einer erheblichen Mehrbelastung in beiden Bereichen, ohne den entsprechenden 
Benefit, insbesondere im  A- und B-Jugendbereich zu generieren.
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Impressionen
Karnevalsumzug 2023

Kork

Linoleum

Parkett verlegen

Schleifen & versiegeln

Tel.: 06571 8552  ·  Fax: 06571 29638
Max-Planck-Straße 10  ·  54516 Wittlich
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Bericht  
sportlicher Leiter

54516 wittlich · burgstraße 41

inh. markus knie

telefon 06571 96 243 · fax 96 244

www.burgtor-apotheke-wittlich.de

Liebe Sportfreunde, 

hier mal eine kleine Übersicht zur JSG Wittlich, bevor die Trainer 
und Mannschaftsverantwortlichen über Ihre und Eure Teams be-
richten. Als JSG Wittlich (SV Wittlich, SV Lüxem und RW Wittlich) 
trainieren und betreuen wir nach der aktuellen Erhebung ca. 174 
Kinder und Jugendliche, die sich auf eine große Bambini-Gruppe, 
3 x F-, 4 x E, 2 x D und 2 x C-Jugenden verteilen. Das Gros, nämlich 
ca. 125 Ki u Ju gehören dabei dem SV Wittlich an, der für die JSG 
die Funktion des sogenannten federführenden Vereins einnimmt. 
Beim SV Lüxem sind 30 Ki u Ju und bei RW 12 Ki u Ju  zugehörig.

Der kühle Rechner hat nun gleich bemerkt, dass da noch so um die 
7 fehlen. Richtig! Zuletzt benutzten noch 7 Kinder die Möglichkeit 
Schnuppertrainings zu absolvieren. Sie testen also gerade noch 

aus, ob nun Fußball oder vielleicht doch Rhönradfahren ihr Ding ist.

In der Organisation gibt es mehr zu tun, als man landläufig so annehemn könnte. Budgeter-
stellung und -controlling, Materialkäufe, Gesamtbelegungspläne für Trainings- und Spielbe-
trieb, Mannschaftsmeldung, Kontakt zur Trainergruppe und den einzelnen Teams sind nur so 
vordergründige Aufgaben. Dahinter gibt es u.a. noch jede Menge „Papierkram“ und eine Art von 
„Tagesgeschäft“, wo ständig irgendwas zu regeln ist. Alleine geht hier natürlich gar nichts. Insbe-
sonder aus dem SVW Verwaltungsrat arbeitetn hier David Follmann und Marc Teusch tatkräftig 
mit. Eine Jugenspielgemeinschaft ist kein eigenständiger Verein, wie zum Beispiel ein JFV, so 
dass es keinen eigenen Vorstand gibt. Das Gros der Arbeit machen demnach im Regelfall Perso-
nen des „federführenden Vereins“.

Von unseren JSG Trainern kann man durchweg nur begeistert sein. Wir haben hier eine Truppe 
zusammen, die die Teams durchweg sehr engagiert und mit dem notwendigen Know-how führt 
und nie vergisst, dass es sich um Kinder und Jugendliche handelt. Trotzdem hat jeder seinen 
eigenen Plan fürs Team und seine eigenen Art, was nach meinem Dafürhalten auch so sein sollte. 
Dies sind die Dinge auf die wir in der JSG primär Wert legen. Die Trainer gehen untereinander 
sehr kollegial miteinander um, was enorm wichtig ist, gerade um den Mangel an Trainingsplät-
zen und -zeiten zu dealen. Als Sportstadt gibt Wittlich hier keine gute Visitenkarte ab. Von ei-
nem Sommersportfest auf dem Rasen mussten wir Abstand nehmen, da der Rasen an diesem  

Familien-Weingut Mertes
Himmeroder Straße 43  ·  D-54516 Wittlich
Tel.: 06571 8582  ·  info@WeingutMertes.de

www. WeingutMertes.de
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Bericht 
sportlicher Leiter

Termin gesperrt werden sollte - derzeit planen wir nun ein Hallenturnier 
am 20.Januar 2024. Nimmt man alle Seniorenteams (SVW,SVL,RW,Lok 
und AH), sowie die 4 JFV Teams mit Trainingsort Wittlich und die 12 JSG 
Teams haben wir für ca. 26 Mannschaften gerade mal einen Kunstrasen-

platz mit Licht, sowie einen kleinen Hartplatz, der tatsächlich aber nicht mehr zeitgemäß ist - 
und Hallenzeiten fehlen ebenfalls. Aber das ist ein anderes Thema. Was die reinen sportlichen 
Ergebnisse angeht, kann sich das sehr gut sehen lassen. Wir stehen mit den 1.Mannschaften und 
häufig ebenfalls mit den 2. Mannschaften oben oder ganz oben.

Da die Trainer häufig mit Ihren Sprößlingen in den Jugendklassen nach oben wandern, benöti-
gen wir gerade im Bambini, F- und E-Jugenbereich immer wieder Betreuer und Trainer. Hier geht 
grundsätzlich nichts ohne engagierte und sachkundige Eltern. Es ist nahezu aussichtslos Trainer 
in diesem Bereich zu finden, die kein Verwandschaftsverhältnis zu einem der Kids haben. Für die 
Zukunft müssen wir hier immer frühzeitig auf die Suche gehen und schauen, ob es „Perlen“ in 
der Elternschaft fürs Training und für die Organisation und Betreuung gibt. Wenn es diese nicht 
gibt, kann die ein oder andere Mannschaft möglicherweise zukünftig nicht zu Stande kommen, 
was natürlich nicht Ziel ist. Die „ich gebe mein Kind da ab“ Mentalität ist leider verbreitet - auch 
was den Transfer zu Auswärtsspielen angeht. Natürlich haben wir glücklicherweise eine Men-
ge „Perlen“ rund um unsere Teams - aber Mehr wären besser. Ein weiteres Zukunftsthema ist 
die Trainerausbildung. Hier wollen wir vermehrt Übungsleiter fördern, die Kurse belegen - nicht 
zuletzt auch um die Trainerscheine zu haben, da der Verband hier mehr und mehr Vorschriften 
erlässt.

Über das derzeitige Konstrukt „Wittlicher Jugendfußball“ muss man generell nachdenken und 
bis Weihnachten eine Vereinbarung treffen. Die Frage, ob es Sinn macht derzeit 5 Teams in einem 
von der Rechtsform her unabhängigen Verein JFV Wittlicher Tal zu belassen, der aber faktisch 
von den 3 JSG-Stammvereinen + Zeltingen zu 100% finanziert wird, ist von den Stammverei-
nen zu erörtern. Nach dem Austritt von Hasborn, Neuerburg, Minderlittgen-Hupperath und 
Salmrohr besteht der JFV nur noch aus den JSG Stammvereinen+Zeltingen. Wir machen Vieles 
doppelt, müssen Dinge aufwendig koordinieren, Spielerwechsel von JSG zu JFV und umgekehrt 
durchführen und haben auch auf der Kostenseite Überschneidungen in den beiden separaten 
Budgets. Sicher gibt es aber auch Vorteile. Als SVW werden wir ergebnisoffen in diese Gespräche 
gehen und versuchen eine einvernehmliche Lösung mit den Partnern zu finden. In diesem Sinne 
bleibt alles spannend - wie auf dem Platz.  Jürgen Petri       
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Neustraße 1, 54516 Wittlich 
Telefon: 06571 2100

www.cafeammarkt-wittlich.de

Restaurant Hellas
Zur Kastanie

Trierer Landstraße 1
54516 Wittlich
Telefon: 06571 6240
www.hellas-wittlich.de

Die C1 der JSG Wittlich wird seit dem Sommer von Stefan Marmann 
trainiert. Der größtenteils aus jüngerem Jahrgang bestehende 18er 

Kader konnte sich als 2. der Normalrunde für die Leistungsklasse qualifizieren in die man 
mit einem 2:1 Sieg gegen die JSG vordere Eifel gut gestartet ist. Im zweiten Spiel muss-
te man sich dann einem der Top-Favoiten, der JSG untere Salm, nach 0:0 Pausenstand 
am Ende mit 0:4 geschlagen geben. Verletzungsbedingt fehlten in diesem Spiel leider 
einige Stammspieler. Eine Weiterentwicklung ist trotz der Niederlage zu erkennen, setz-
te es noch in der Normalrunde gegen den gleichen Gegner eine 1:10 Klatsche! In den 
folgenden 3 Spielen bis zur Winterpause wollen die Jungs versuchen, den Kontakt zur 
Spitze zu halten um bis zum Schluss ein enges „Rennen“ in der Leistungsklasse bieten zu 
können. Mit Teamgeist und Disziplin ist das zu schaffen!!! In allen Bereichen ist noch Luft 
nach oben, hier wird das Trainerteam in der Wintervorbereitung sicherlich nochmal die 
Zügel anziehen.

C-Jugend JSG I
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Dr.-Oetker-Straße 3  |  54516 Wittlich
Tel.: 06571 5608  |  www.Maler-Mehs.de

LOK rettet die Sau

JSG C2 / Sportfreunde Lokmotive Belingen 

Die Saison hat viel versprechend angefangen, mit vielen Neuzugängen und Ambitionen. 
Doch schnell folgte die Ernüchterung, durch verlorene Spiele und mangelnder Beteili-
gung in Training und Spiel. Doch für die zuverlässigen Kinder wurde schnell eine Lösung 
gefunden und die Abmeldung der zweiten C Jugend war keine Option. Justus Weinand 
und Tim Waxweiler haben gemeinschaftlich mit Kindern und Eltern beschlossen das es 
bis zum Ende der Saison eine Kooperation mit der Jugend von SF Lok Belingen einzuge-
hen. Mit dem routinierten Jugendtrainer Jan Kohlei (SF Lok)  hat unsere Jugend einen 
starken Trainer dazu gewonnen. Wir schauen optimistisch in die Zukunft und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit.

C-Jugend JSG II
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D-Jugend JSG I

Nachdem die D1 zum Start 
der neuen Saison  die 2010er Spieler abgeben 
musste, stand das Trainerteam Mathias und 
Noah Niebergall vor der nicht leichten Aufga-
be, aus den Spielern der letztjährigen D1 und 
D2 ein komplett neues Team zu formen.

Mit aufwendiger Trainingsarbeit, sowie zahl-
reicher  Freundschaftsspiele haben sich die 17 
Jungs des Jahrgangs 2011, sowie ein Spieler 
des Jahrgangs 2012 mittlerweile sehr gut aufeinander eingestellt. Überraschend konnte 
sich das Team in der Qualifikationsrunde mit 4 Siegen und einer Niederlage für  die  D-Ju-
gend Leistungsstaffel  des Fußballkreises Mosel qualifizieren. Hier haben die Spieler jetzt 
die Chance sich spielerisch und menschlich weiter zu entwickeln, da an jedem Wochenende 
ein Leistungsvergleich mit einem der stärksten Teams des Kreises Mosel  zu absolvieren ist.

Trainer Mathias Niebergall ist besonders auf die zwischenmenschliche Entwicklung der 
Jungs aus 8 verschiedenen Nationen sehr stolz, da das Team Mentalitäts- und Sprachproble-
me gemeinsam bewältigt hat und sich inzwischen als mannschaftliche Einheit präsentiert. 
Durch  gelebte Integration mit Übersetzungen der Spieler untereinander, sowie zeitweiser 
Trainingsleitung in englischer Sprache finden die Spieler und Trainer immer wieder Wege 
um zielgerichtet zu trainieren.

Ein überraschender 3:2 Heimsieg  im zweiten Leistungsstaffelspiel gegen den Favoriten vom 
TuS Platten spiegelte diesen  Mannschaftsgeist auch auf dem Feld wieder.

Mannschaft und Trainer hoffen auf noch viele weitere Siege , aber vor allem weiter viel Spaß 
am Hobby. Um weiterhin auch anderen Kindern des Jahrgangs 2011 das Spielen und trainie-
ren im Verein  zu ermöglichen,  sucht das Team dringend noch weitere Trainer bzw. Betreuer. 
Ebenso wird für das kommende Kalenderjahr noch ein Trikotsponsor gesucht, der ein Team 
unterstützt, auf das man aufgrund seiner Konstellation und Entwicklung stolz sein kann. 
Kontaktdaten sind der Homepage der JSG Wittlich zu entnehmen.
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D-Jugend JSG II

Neue Saison –  
neue Herausforderungen.

Die D2 der JSG Wittlich startet mit einem 
Kader von insgesamt 16 Feldspielern und 
2 Torhütern in die neue Saison. Gleich 13 
Jungs sind aus dem Jahrgang 2012, kom-
men also ganz frisch aus der E- Jugend in die 
D-Jugend. Größeres Feld, mehr Spieler, neue 
Formation, längere Spielzeit, körperliche Unterschiede und viele neue Regeln – das sind die Herausforderun-
gen vor der die Mannschaft nun steht. Aber wie schnell klar wurde, kein Problem für die junge Truppe, denn 
in Kombination mit den 5 „alten Hasen“ aus dem älteren Jahrgang 2011,  hatte sich das Team schnell einge-
spielt und konnte bereits in der Vorbereitung einige Testspiele für sich entscheiden. Trainiert wurde bereits 
ab Ende Juni und auch in den Ferien gab es keine Verschnaufpause für unsere Jungs. Mit einem Trainingswo-
chenende, leckerer Pizza und einem Ausflug in die Soccerhalle wurde direkt das Thema Teambulidung groß 
geschrieben. In diesem Zusammenhang wurden auch die Ziele der Jungs für die Saison abgefragt und alle 
waren sich einig: mit viel Spaß im Training sollte der Aufstieg in die Leistungsklasse angepeilt werden. Dass 
sie ihr Ziel fest im Blick haben, zeigen die Jungs Woche für Woche in den zwei Trainingseinheiten. Dabei ist 
klar erkennbar, dass alle mit Spaß und großer Freude dabei sind, denn fast keiner der Jung verpasst eine Trai-
ningseinheit, egal was vielleicht mal dazwischen kommt. Deshalb macht es auch dem Trainerteam um Hafid 
Ichaoui und Janina Stroh-Arbeck unglaublich viel Spaß mit den Jungs zu arbeiten und sie Training für Trai-
ning weiter zu fördern. Das erste Ziel ist bereits geschafft. Als Gruppensieger wurde der direkte Aufstieg in 
die Leistungsklasse klargemacht und auch das Spiel in der ersten Kreispokalrunde konnte das Team für sich 
entscheiden. Im Rheinlandpokal reichte es, trotz starkem Spiel und einem knappen 1:2, nicht für die nächste 
Runde. Aber auch davon lässt sich die Truppe nicht unterkriegen. In der Leistungsklasse kann das Team nun 
sein Können unter Beweis stellen und viele Erfahrungen mitnehmen. Die Weiterentwicklung jedes Einzelnen 
und der Teamgeist stehen dabei im Vordergrund. Ganz nach dem Motto – Einer für alle, alle für einen – geht 
das Team der D2 motiviert die kommenden Spiele im Pokal und der Leistungsklasse an.  Außerdem freuen 
sich die jungen Kicker, genau wie das Trainerteam, auf die Hallenrunde, die im Winter ansteht.
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E-Jugend JSG I

Die Mannschaft geht nahezu unverändert in ihre vierte gemein-
same Saison. Mit zwei Vorbereitungsspielen gegen die E-Jugend-

Mannschaften vom FSV Trier-Tarforst und dem JFV Bitburg, die mit einer Niederlage und 
einem Sieg endeten, 
wurde die Vorberei-
tung abgeschlossen. 
Anfang September 
startete die Play-Off-
Runde, über die wir 
versuchen wollten 
uns für die E-Jugend-
Leistungsklasse zu 
qualifizieren. Letztlich 
gelang es dem Team 
als Gruppenerster der 
sechs Mannschaften 
dieses Ziel zu errei-
chen, wobei die bei-
den Spiele gegen Nie-
derkail (2:0) und Manderscheid (4:3) auf Messers Schneide standen. Nun gilt es sich in der 
Leistungsklasse zu behaupten, die vermutlich sehr ausgeglichen sein wird. Viele Spiele auf 
Augenhöhe sind zu erwarten. Es wird spannend zu sehen sein, wie die Mannschaft diese 
sportliche Herausforderung annimmt und sich in den zu erwartenden engen Spielen prä-
sentieren wird. In der Winterpause möchten wir wieder an möglichst vielen Hallenturnie-
ren teilnehmen um den Jungs den Spaß am Kicken in der Halle zu ermöglichen.

Weitere Highlights der bisherigen Saison waren ein Trainingstag mit einem gemeinsamen 
Mittagessen sowie der Besuch der Fußballgolf-Anlage in Riol nach Abschluss der Play-Off-
Runde. Im Frühjahr ist wieder der Besuch eines Bundesligaspiels in Mainz geplant.

Gemeinschaftlich wollen wir die kommende Spielzeit mit möglichst vielen Siegen aber 
sicherlich auch mit Niederlagen erleben, um so weitere sportliche Erfahrungen als Team 
zu sammeln.

Team: Martin Mayer (Trainer), Stephan Schneiders (Trainer), Al Hasan Aldarwish, 
Mats Schneiders, Malik Yazici, Julian Dell, Sinan Ereskici, Elia Wenig, Phil Rupp, Niklas 
Rehsmann, Albarra Alhamoud, Jamie Linden, Moritz Mayer, Berni Simon (Trainer), 
auf dem Bild fehlen: Bawer Omar und Azad Uyan - Trainerteam: Martin Mayer, Ste-
phan Schneiders, Berni Simon

BUNGERT REISEN 
Friedrichstr. 59 / 54516 Wittlich  
Phone +49 6571 70 27  
reisen@bungert-online.de 
bungert-onl ine.de/reisen

Sie erreichen uns  
auch über WhatsApp  
+49 6571 7027 
oder einfach den  
QR-Code scannen

UNSER TEAM FREUT SICH AUF SIE

KREUZFAHRTEN / RUNDREISEN / STUDIENREISEN  
BADEURLAUB / WELLNESSREISEN / CLUBURLAUB 

HOCHZEITSREISEN / FAMILIENURLAUB...
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E-Jugend JSG II

Ihr Fels in der Brandung.

Kurfürstenstr. 61, 54516 Wittlich 
Telefon +49 6571 20077 
michael.eckstein@wuerttembergische.de 
www.wuerttembergische.de/michael.eckstein

Generalagentur 
Michael Eckstein

Wer hätte das gedacht?

Nach einer erfolgreichen Play-off Runde hat die E2 der JSG Wittlich, mit Trainer Christian 
Eichhorn, den Sprung in die Leistungsklasse geschafft.

Der Fanclub der E2 gratuliert und freut sich riesig darüber.

Zudem begleiten zwei neue Sponsoren die Saison 2023/2024.

Ein herzliches Dankeschön an Marec Schleidweiler, Zuricher Versicherung, für die Trikot 
Ausstattung, und an Sedat Alas, Sedat ‚s Barbershop, für die gesponserten Trainingsan-
züge.

Mit viel Motivation heißt es jetzt Gas geben und auf eine zufriedene Saison hoffen!
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E-Jugend JSG III / IV

Zur neuen Saison wurden die beiden Mannschaften E3 und E4 ins Leben berufen. Zum 
Beginn übernahm Jürgen Petri dankenswerter Weise für den Übergang das Training der 
Mannschaften. Wir freuen uns, dass kurze Zeit später die beiden jungen Trainer Lukas 
Franzen und Noah Salaou das Training der Kinder übernahmen. Um die Mannschaftsbe-
treuung kümmere ich mich.

Die E3 nimmt am normalen Spielbetrieb teil, die E4 in der Funino-Turnier-Runde. Bedingt 
dadurch, daß es sich um überwiegend jahrgangsjüngere Spieler in neuen Mannschaften 
handelt, lassen größere Erfolge noch auf sich warten, können aber auch nicht erwartet 
werden. Alle Spieler kämpfen jedoch tapfer und fair gegen die teils stark überlegenen 
älteren Gegnermannschaften. Alle Kinder kommen gleichermaßen zum Einsatz und be-
kommen so zunehmend Spielpraxis.

Die Mannschaften wachsen durch Zulauf von neuen Spielern stetig und wir freuen uns 
über eine stetige Weiterentwicklung der Teams und blicken guter Dinge in die Zukunft.

Jörg Krekeler
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• Bauendreinigung
• Industriereinigung
• Teppich- und Polsterreinigung

• Reinigung nach Brandschäden
• Firmen- und Büroreinigung
• Haus- und Wohnungspflege
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F-Jugend JSG II

Hallo zusammen, 

wir sind die F2  der JSG Wittlich. Wir sind ein zusammengewürfeltes Team aus dem Jahr-
gang 2015. Einige haben erst dieses Jahr angefangen Fußball zu spielen andere sind 
schon seit den Bambinis am Start. Dieses Jahr haben wir schon mehrere Turniere erfolg-
reich bestritten und sind als Team noch mehr zusammengewachsen. 

Wer Jahrgang 2015 ist, Spaß am Fußball und dem Zusammenhalt hat, ist bei uns herzlich 
willkommen!
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Bambini JSG I

Mit einem selbstorgani-
sierten, großen und ge-
meinsamen Grill- und 
Sommerfest für Bambinis 
und die F-Jugend zum Be-
ginn der Sommerferien 
verabschiedeten wir unse-
re „Großen“ in die neuen 
Jugendmannschaften.

Hierbei gab es von den El-
tern und Trainern Leckerei-

en rund um den Globus. Hierzu möchten wir auch nochmal die Gelegenheit nutzen um uns bei 
allen Helfern zu unterstützen. Danke! Ohne Euch ist so ein Aufwand nicht zu bewältigen. Durch 
die frei gewordenen Plätze konnten in den Sommerferien bis in den Herbst neue Jugendspieler 
für unsere JSG gewonnen und für den Ballsport begeistert werden. Aktuell sind 29 Nachwuchs-
kicker fleißig am Trainieren und sich am Verbessern. Zu Beginn des Schuljahres fand auch das 
ersten Turnier statt im Rahmen eines Kinderfestivals.

Wir hatten das Glück und waren als erstes der Ausrichter. Insgesamt waren 6 Mannschaften mit 
großer Begeisterung auf dem heimischen Rasenplatz am Kicken; wovon wir 3 Mannschaften mit 
17 Spielern hatten. Im Oktober waren wir bei den Mitstreitern aus Hetzerath und im November 
in Sehlem zu dem gleichen Turnier zu Gast.

Wie bei allen „offiziellen“ Bambini-Turnieren werden diese in der neuen Jugendspielform „Funi-
nio“ ausgetragen. Mit Beginn der Herbstferien haben wir das Training vom grünen Rasen in die 
Halle verlegt. Hierbei kann der Nachwuchs auch in der dunklen Jahreszeit seinem Hobby frönen.

Zum Schluss noch eine Bitte in eigener Sache: Wer Lust hat sich im Jugendbereich unserer JSG 
zu betätigen, kann sich jeder Zeit an uns wenden! Denn: Ohne Trainer, kein Training. In diesem 
Sinne wünschen wir allen jungen und alten Sportlern eine tolle Zeit bei UNS.

David Follmann
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Bericht AH

Alte Herren „AH-Amateure 
Wittlich“ Spieljahr 2023

Die Saison ist beendet und es ist wieder an der Zeit ein Re-
sümee zu ziehen. 

10 Spiele waren geplant, leider konnten nicht alle stattfin-
den, was nicht an uns lag - wir waren immer bereit. Abha-
ken - auf geht’s! 

Große Moral bewiesen wir im 1. Spiel gegen die gut auf-
gestellten Sportfreunde aus Laufeld. Mit 10 Mann sind wir 
angetreten und haben zum Schluss ein verdientes Unent-
schieden erzielen können. Gegen die AH Badem gab es auf dem Sportfest Seinsfeld eine 
deftige 6:2 Niederlage. Die 1. Halbzeit konnten wir noch mit 1:1 ausgeglichen gestal-
ten, nach Wiederanpfiff kassierten wir jedoch 2 schnelle Gegentreffer – der Drops war 
dann gelutscht. Gegen die AH Minderlittgen folgte der erste Sieg, 3:1 auf fremden Platz. 
Grundstein war die enorm stabile Grundordnung, das Positionsspiel nebst Ballstaffet-
ten, sowie der Mut dem Gegner final mit Spielwitz aufzuzeigen, wer auf dem Feld das 
stärkere Team war. Die Art & Weise unseres zweiten Sieges beim Sportfest in Binsfeld 
gegen unsere tapferen Sportfreunde aus Oberkail gehört zu meinen persönlichen Top 
10 Spielen. Unser Spiel war in allen Bereichen komplett: absolute Bereitschaft, taktisch 
hoch diszipliniert, Spielfreude, schnelles & variables Passspiel, torhungrig und viele, tolle 
Treffer. Dabei war die Höhe nicht entscheidend - das war FUSSBALL zum Genießen, auf 
& neben dem Platz. 

Unser alljährliches Montagsspiel beim Sportfest in Platten endete mit einem fairem 1:1.  
Während des Saisonabschluss-Spiels gegen die AH Lüxem setzte es, trotz einer starken 
1. Hälfte von uns, und nach einer 3:2 Halbzeitführung, eine derbe 3:7 Niederlage - eine 
2te Halbzeit zum Vergessen. Trotzdem ließen wir den Abend bei Bier, Steak & Bratwurst, 
gegrillt von „Chef de Grill“ Mucko, gemeinsam ausklingen.

Georg „Schorsch“ Baller
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Bericht AH

2022 konnten wir unseren Kader mit Alexandru, Julian, und Mädä-
lin sehr gut erweitern. Julian & Mädälin haben sich inzwischen auch 
unserer 3. Mannschaft angeschlossen. 2023 folgte mit Robert, ein 

weiterer rumänischer Spieler mit sehr guten Anlagen. Er ist noch nicht im üblichen „AH-
Alter“ und ich sehe in ihm eine offensive Verstärkung für die 2. Mannschaft – vielleicht 
klappt’s ja schon zur Rückrunde. 

Mit Joel Lellig ist ein weiterer Spieler zu uns gekommen. Er ist Trainer der F1 JFV Witt-
licher Tal e.V. Lauffreudig und zweikampfstark hilft er unsere linke Seite im Spiel zu si-
chern. Gerne stößt Joel auch im offensiven Bereich stürmisch nach vorne, am finalen 
Abschluss mit der Innenseite wird in jedem Training auf’s Neue gefeilt. Sorry Joel, ich 
gebe bei dir nicht auf. Im Juni haben wir einen weiteren Spieler bei uns aufgenommen 
– Olexandr“Alex“ Yevtushok. Olexandr ist mit seiner Familie aus der Ukraine geflüchtet 
und hat in Wittlich, neben einer neuen Heimat, glücklicherweise auch uns gefunden. Er 
bringt uns fußballerisch, elementar stark weiter, ist einfach ein toller Typ und darf auf 
eine bewegte Fußball-Vergangenheit zurückblicken. Zum Schluss sei noch die inzwi-
schen berüchtigte Pool Party von Wilson’s ihrem Chris erwähnt, auch wenn die Wasser-
temperatur dieses Jahr einfach nur brrrrrr. war – da half auch kein Birnenschnaps…ein 
schöner Abend in toller Runde mit tollen Typen. Ausblick 2024: aktuell sind bereits 12 
Spiele fix, starten wir als TEAM wieder durch!

Mit sportlichen Grüßen 
Georg Baller

www.wassmuth.de

06571 - 9 66 84Gutenbergstraße 6 54516 Wittlich

KFZ-Vollfolierung

Beschriftungen

Pokale & Gravuren

Textilveredelung

Beschilderung aller Art

Werbebanner & Fahnen

Großformat  Digitaldruck

Fräßen von 3D Buchstaben
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An unseren beiden Standorten präsentieren wir Ihnen technische 
Highlights, aktuelle Trends und bewährte Materialien. 
Sie als Bauunternehmer, Handwerker oder Privatperson erhalten 
von unseren Teams persönliche und professionelle Beratung 
rund um die Themen Bauen, Renovieren und Sanieren.

PERSÖNLICHER
IMMER EINE IDEE Jetzt Termin  

vereinbaren

Industriestr. 22
BINSFELD 06575-665
Wengerohr, Dr. Oetker-Straße 1
WITTLICH 06571-91560

www.follmann-baustoffe.de

12er Club



Wir danken allen unseren Sponsoren für ihre Unterstützung!

WWW.3E-IT.COM




